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Meeresschutzgebiete schützen: Wie viel Fläche braucht die Natur?

NABU-Segelreise: Podiumsdiskussion

DER NABU – 
WIR SIND, WAS WIR TUN. 
DIE NATURSCHUTZMACHER*INNEN.

Der NABU engagiert sich seit 1899 für 

Mensch und Natur. Mit mehr als 900.000 

Mitgliedern und Fördernden ist der NABU 

der mitgliederstärkste Umweltverband in 

Deutschland.

Zu den wichtigsten Aufgaben des NABU 

zählen der Erhalt von Lebensraum- und 

Artenvielfalt, die Nachhaltigkeit der 

Land-, Wald- und Wasserwirtschaft und 

nicht zuletzt der Klimaschutz. Erreicht 

werden diese Ziele durch Naturschutz 

vor Ort in den über 2.000 NABU-Gruppen 

ebenso wie durch Kampagnen zu Um-

welt- und Naturschutzthemen, durch 

naturnahes Erleben in rund 70 NABU-

Naturschutzzentren in ganz Deutschland, 

durch eigene Forschungsinstitute sowie 

durch politische Lobby-Arbeit. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

vom 8. bis zum 15. Juli 2023 hisst der NABU die Segel für den Meeresschutz. Mit 
dem traditionellen Heringslogger „Ryvar“ geht es in die Ostsee, von Stralsund bis 
Kiel. Im Mittelpunkt der Segelreise stehen Meeresschutzgebiete und die Frage ihrer 
Wirksamkeit im Kampf gegen den fortschreitenden Verlust der Biodiversität und 
die Klimakrise.

Die Bundesregierung hat sich unter anderem über die europäische Bi-
odiversitätsstrategie verpflichtet, 30 Prozent der Meere wirksam zu 
schützen, 10 Prozent davon streng. Wie aber sieht strenger Schutz aus, 
wo sollten nutzungsfreie Flächen entstehen? Wo steht Deutschland 
heute mit seinem Schutzgebietsnetzwerk Natura 2000 in Nord- und Ost-
see und welche Bedeutung hat die Renaturierung von Lebensräumen ge-
mäß des Entwurfs der europäischen Wiederherstellungs-Verordnung?

Gemeinsam mit dem Meeresbeauftragten der Bundesregierung Seba-
stian Unger, dem Landesumweltminister Till Backhaus und NABU-
Bundesgeschäftsführer Leif Miller möchten wir die Zukunft der 
deutschen Meeresschutzgebiete diskutieren.

Anschließend laden wir zum Open Ship und geben den Startschuss für 
die NABU-Segelreise an Bord der „Ryvar“.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Kim Cornelius Detloff
Leiter Meeresschutz/
Stellv. Fachbereichsleiter Naturschutzpolitik
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Begrüßung und Empfang am Liegeplatz der „Ryvar“

Podiumsdiskussion zur Zukunft der deutschen Meeres-
schutzgebiete in Nord- und Ostsee 

Sebastian Unger
Meeresbeauftragter der Bunderegierung

Till Backhaus
Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern

Leif Miller
NABU-Bundesgeschäftsführer 

Open Ship und Gelegenheit zum Austausch

15:00 Uhr

15:30 Uhr

ab 17:00 Uhr

ANMELDUNG
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Wir bitten um Ihre vorherige Anmeldung
bis zum 04. Juli 2023 unter:  
www.NABU.de/segelreise

KONTAKT
Daniela Herrmann
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
NABU Meeresschutz
Tel. +49 (0)162 2050337
Daniela.Herrmann@NABU.de
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VERANSTALTUNGSORT 
Liegeplatz 7
An der Steinernen Fischbrücke
18439 Stralsund
(gegenüber des Ozeaneums)
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